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13) A bdom en, Tergite, 14) Fem ur, 15) F em urborsten , O berseite des Fem ur, 
16) K ralle, 17) T ergit 7, H in te rrand  m it Zackensaum , 18—20) K iem enb lä tt
chen 1, 3 und  7, 21) Labium , 22) L abrum
Abb. 23—33. E cdyonurus squam atus n. sp., L arve 9  23) P ronotum  und  Tho
rax , 24) Abdom en, Tergite, 25) Fem ur, 26) K ralle , 27) F em urborsten , O ber
seite des Fem ur, 28—30) K iem enblättchen  1, 3 und 7, 31) T ergit 7, H in te rrand  
m it Zackensaum , 32) Labium , 33) L abrum

Tabellen zum Bestimmen der Dipleren-Familien
R. BÄHRMANN, Jen a

Will der In te ressen t der D ipterenfauna die heim ischen F liegenfam ilien  k en 
nenlernen , steh t ihm  eine ganze Reihe verschiedener B estim m ungsbücher 
zur Verfügung. E rw äh n t seien die Bestim m ungsschlüssel der Fam ilien  von 
HENDEL in  DAHL „Die T ierw elt D eutschlands“ , die F am ilien tabelle  in 
LINDNERs „Fliegen der paläark tischen  Region“ , ENDERLEINs Fam ilien 
schlüssel in  BROHM ERs „T ierw elt M itte leuropas“ oder die F am ilien tabelle  
der D ipteren  in  STRESEM ANNs „Exkursionsfauna von D eutschland“
Die K enntn is d ieser B estim m ungslitera tu r ist fü r den Entom ologen bzw. 
den D ip teren-L iebhaber zum  Teil erforderlich , insgesam t zum indest nü tz 
lich, um  sich einen gründlichen Ü berblick über die D ipteren-F am ilien  zu 
verschaffen. F ür den In teressen ten , der sich zunächst n u r o rien tierungshal
ber in  die V ielfalt der F liegenfam ilien  vertie fen  m öchte und  dies vor allem  
an  den re la tiv  großen V ertre te rn  der einzelnen F am ilien  tun  sollte, e rfo r
d ert die B enutzung der genann ten  L ite ra tu r aber eine beträch tliche m orpho
logische K enntn is der verschiedenen D ipterenform en, um  beim  B estim 
m ungsgang auch zum  gew ünschten Ziel zu gelangen. Dies ist m it einem  
ziem lichen A ufw and an  E inarbeitungszeit verbunden , den m an  um gehen 
kann , w enn  lediglich eine erste Ü bersicht an gestreb t w ird. Um sie zu e r
langen, b edarf es nicht unbeding t der fü r  den A nfänger m eist m ühsam en 
A rbeit m it der gebräuchlichen B estim m ungslitera tu r, zum indest nicht bei 
B eginn seiner S tudien. Die in  den A bbildungen vorgelegten  B estim m ungs
tabellen  sollen ein vereinfachtes V erfah ren  anbieten , um  die D ip te ren -F a
m ilien  kennenzulernen , ohne daß zuvor K enntn isse der fam ilienspezifischen 
K örperm erkm ale  erw orben  w erden  m üßten, um  D ip teren-Ind iv iduen  in  die 
e inzelnen F liegenfam ilien  einzugruppieren. Die beiden  h ie r w iedergegebe
nen T abellen  sind  in  erster L inie optische Tabellen, d. h. der B estim m ungs
gang w ird  vorzugsw eise an  einfach erk enn baren  M erkm alen  vorgenom m en, 
die sich auch leicht abb ilden  und am  O bjekt ohne zu große M ühe auffinden 
lassen. D am it k ann  und  soll die oben angeführte  B estim m ungslitera tu r nicht 
erse tz t w erden. Die Tabellen, deren  A ufbau h ie r zugleich zu r Diskussion ge
ste llt w erden  soll, m ögen den In teressen ten  v ie lm ehr anregen, sich nach den 
ersten  B estim m ungsübungen  m it diesen B lä tte rn  zum  genaueren  S tudium  
der F liegenfam ilien  den B estim m ungsbüchern  zuzuw enden.
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Die T abellen  sind ausschließlich nach praktischen  G esichtspunkten au fge
baut. Sie b ie ten  den Vorteil, daß  eine größere Zahl von F am ilien  m it einem  
Blick überschau t w erden  kann . Das A bw ägen der einzelnen M erkm ale 
gegeneinander soll dadurch e rle ich tert w erden. Der B estim m ungsgang v e r
läu ft nach dem  bekann ten  D ichotom ie-Prinzip, d. h. fü r jedes zu b eu rte i
lende M erkm al m uß einer der beiden  m öglichen W ege w eiterführen .
Mit den beiden  T abellen  lassen sich die D ip teren-F am ilien  der Brachycera  
m it A usnahm e der sogenannten  echten F liegen (Muscaria) bestim m en. F ür 
die echten F liegen (Muscaria) sowie die M ücken (Nem atocera) sind w eitere 
T abellen  in  A rbeit.
Die N em atoceren w ird  m an an  H and des in  Tabelle I angegebenen F ü h le r
m erkm als leicht von den B rachyceren unterscheiden können. Die Brachy- 
ceren-F am ilien  selbst lassen sich hin länglich  nur innerhalb  zw eier g rößerer 
A bteilungen w eiter in  die einzelnen  Fam ilien  un terg liedern . Diese beiden 
A bteilungen, die H om oeodactyla und  die H eterodactyla k ann  m an m it H ilfe 
des an  sich recht gut e rk enn baren  M erkm als, der G röße des Em podium s (E) 
in  Tabelle I voneinander trennen , w enn  die Fliegen nicht zu k le in  sind. 
F erne r ist wichtig, daß m an  beim  anfänglichen B estim m en von D ipteren  
möglichst frisches T ierm ateria l verw endet. D ann ist die G röße des Em po
dium s in  der Regel gut zu beurte ilen . V erfügt der B enutzer dieser T abellen  
erst über eine größere E rfahrung , w ird  es ihm  ohne w eiteres möglich sein, 
die G röße des Em podium s auch an S am m lungsm aterial richtig  einzuschät
zen. F ü r den U ngeübten könnte sich fern er eine U nsicherheit bei der F rage 
ergeben, ob das F lügelschüppchen (Sch) in  Tabelle I groß oder k le in  ist. E n t
schließt m an  sich fü r das letztere, m üßten  die re la tiv  großen F liegen rotgelb 
bis schw arz gefärb t sein, deren  K opf deutlich schm aler is t als der T horax  
(Coenom yia ferruginea). Einen  b re ite n  Kopf, der n icht schm aler ist, als der 
T horax, besitzen  hingegen die allerd ings n iem als ichneum onidenähnlichen 
B rem sen oder aber die A rten  der G attung  Xylophagus, die an Ichneum oni- 
den erinnern . M it H ilfe der in  der T abelle auch angegebenen S ek un därm erk 
m ale (Färbung, G estalt) dü rften  sich die beiden  G attungen  der Holzfliegen 
(Xylophagidae) k la r gegen die B rem sen (Tabanidae) abgrenzen  lassen.
In  der T abelle II spielen die einzelnen  F lügeladern  bzw. F lügelfelder fü r die 
B estim m ung der Fam ilien  eine größere Rolle. Um  sich zu o rientieren , w el
ches die A dern  r 5 und Cu auf der F lügelfläche der Therevidae, B om byliidae  
und Em pididae  sind, vergleiche m an  die F lügelabbildungen  dieser F am ilien 
v e rtre te r au f der linken  T abellenseite.
Die h ie r dargeste llten  ersten  beiden  T abellen  fü r das einfache B estim m en der 
D ip teren-F am ilien  lassen sich sicherlich noch w eiter verbessern. F ür k r i
tische S tellungnahm en  und H inw eise w äre  der V erfasser daher dankbar. 
Die T abellen  sollen w eiterh in  eine A nregung fü r  die generelle M öglichkeit 
der K onstruk tion  solcher B estim m ungsschlüssel überh aup t und der D ip
teren -F am ilien  insbesondere darstellen .
A nschrift des V erfassers:
Dr. R udolf B ährm ann, 69 Jena, M .-G orki-S traße 129

© Entomologische Nachrichten und Berichte; download unter www.biologiezentrum.at



Diptera I Fühler

dreigliedrig, wenn mehrgliedrig,
Einzelglieder
immer ungleich groß

I----------------------
Costa (C) und Radius (R)
viel stärker als die übrigen 
Adern r

Costa (C) und Radius (R)
nicht deutlich stärker als die übrigen Adern

Empodium (E)
des letzten Tarsalgliedes____ ______________

> 3 Glieder.
Einzelglieder
gleich groß ^ X X -

Nematocera '
( Diptera in ) ^

Phoridae
( Buckelfliegen)

so groß wie die tarsalen 
Haftläppchen (H)

[ Homoeodacty la ]i
3. Fühlerglied
___ /\______

reduziert oder fehlend

[Heterodactyla]
(Diptera Dj_____ .

-------1/
geringelt (aus ungleich großen Einzel-oder Teilgliedern 

I .—. zusammengesetzt)
nicht geringelt

Flügelschuppchen (Sch)
Xs__

Stratiomyidae
( Waffenfliegen)

groß

Sch-^f\/,

Kopf halbrund, 
so breit wie der Thorax

Tabanidae
( Bremsen)

Kopf(K)

Kopf tief stehend, Thorax bucklig. 
Abdomen rundlich 

Acroceridae
(Kugelfliegen)

.»•r
Sch

Tibiaj immer gespornt. 
Fliegen schlank 

Rhagionidae 
(Schnepfenfliegen)

schmaler als Thorax 
groß.rostgelb bis schwärzlich

Coenomyia ferruginea

Xylopha- 
■ j .  gidae

(Holzfliegen)

so breit wie der Thorax 
ichneumonidenahnlich 
schlank

Xylophagus

P K
V ,i '
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Diptera I  Heterodactyla

i------------
ohne Rückenborste 
auf dem 3. G lied

Stirn
_________

( Empodium, E, 
reduziert oder feh len d )

Fühler
______/\_______

eingesattelt

Asilidae
( Raubfliegen)

nicht eingesattelt

3. Längsader(3 )
___ /\_____

gegabelt nicht gegabelt

I
Flügel

___/\___

zw ischen r5 und Cu  am Hinterrand 
des Flügels |
_________

5 Zellen
-----1
<5 ZellenI

3. Fühlerglied

zugespitzt, Queradern nur basal

Lonchopteridae

nicht spitz

C u  D

Therevidae
(Stile ttfliegen)

ohne Griffel 
oder Borste

3 2 1

mit Griffel (G ) 
oder Borste  ( B) 

3 2 1 ,

^ 2 T
Scenopinidae Ana,zene, Az) dBes F̂ügels

bis zum Flügelrand

Cu  4 3Bombyliidae
(W ollschweber)

Fühler
_

mit Endborste

---
Platypezidae
( Tummelfliegen)

lang.dünn, 
hornartig

Conopidae
( D ickkopffliegen)

Flügelafterlappen
_______/\__

reduziert oder fehlend

nicht bis zum Flügelrand

Az
D  Cu

Empididae
(Tanzfliegen)

Conopidae
(D ickkopffliegen)

mit der Basalzelle 
verschmolzen

Discoidalzelle ( D)
___/s______

mit Rückenborste 
auf dem 3. Glied

Analzelle des Flügels (A)
___________ /\__

Rüssel/ \
kurz,
nicht hornig nicht ôn der 

Kopf wurzelwärts

kurz oder fehlend

Discoidalzelle (D) 
des Flügels

relativ groß, 
halbkuglig; 
Augen nehmen 
fast den ganzen 
Kopf ein

Pipunculidae., , „,
(Augenfliegen) nicht halbkuglig;

Augen nicht 
über den ganzen 
Kopf ausgedehnt

Dolichopodidae
( Langbeinfliegen)

breit voneinander 
getrennt;
Körper flach, 
ledrig

Syrphidae
(Schwebfliegen)

Pupipara
( Lausfliegen)

nicht mit der Basalzelle (B ) 
verschmolzen

Dolichopodidae
( Langbeinfliegen)

Empididae
( Tanzfliegen)

rudimentär;
Fliegen hummelartig 
behaart; groß; dick

Gastrophilinae,
Oestrinae
Hypodermatinae
( M agen-, Rachenbremsen, 
Dasselfliegen )

Muscaria
( sogenannte 
echte Fliegen )

Diptera M .
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